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Stadt Gladbeck Gladbeck, 23.01.2023 

 Vorlage Nr. 230068 

Federf. Stadtamt: Wirtschaftsförderung und Liegenschaften 

Vorlage für den Berichterstatter:in Zuständigkeit Sitzung am Punkt 

 

Wirtschaftsförderungs- und 

Bauausschuss 
Stadtbaurat Dr. Kreuzer Kenntnisnahme 02.02.2023 7 

 

öffentliche Sitzung 

 
Betrifft: 

Jugendberufsagentur Gladbeck 

- Vorstellung und Sachstandsbericht - 

 
Begründung: 

 

Gemeinsam mit der Arbeitsagentur und dem Jobcenter möchte die Stadt Gladbeck junge 

Menschen besser in Ausbildung und Arbeit bringen. Hierzu wurde im Herbst 2021 die 

Jugendberufsagentur Gladbeck gegründet, ein Arbeitsbündnis zwischen dem Jobcenter, 

der Agentur für Arbeit und der Stadt Gladbeck zur Förderung des Übergangs von der 

Schule in den Beruf.  

 

Durch die Jugendberufsagentur sollen bestehende Beratungsangebote aller Beteiligten 

besser vernetzt werden und den jungen Menschen EINE Anlaufstelle geboten werden. Dem 

auch durch Corona bedingten stetig wachsenden Anteil von Jugendlichen mit Vermitt-

lungshemmnissen und dem damit verbundenen Beratungs- und Unterstützungsbedarf soll 

gezielt entgegengewirkt werden.  

 

Ziel ist, dass kein Jugendlicher verloren geht und alle in die berufliche Teilhabe geführt 

werden.  

 

In der Sitzung wird durch Nadine Müller von der Jugendberufsagentur Gladbeck mündlich 

berichtet. 

 

 
Finanzielle Auswirkungen: 
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keine x 

  

folgende  

 

Ergebnisrechnung 

 

Ertrag €   Aufwand € 

      

einmalig    einmalig  

jährlich    jährlich  

      

    darin enthalten:  

    Personalaufwand  

    Sach- und  

  Dienstleistungen  

 Transferaufwand  

investiver Finanzplan 

 

Einzahlung €   Auszahlung € 

      

einmalig    einmalig  

jährlich    jährlich  

      

darin enthalten:      

Zuschüsse      

Beiträge Dritter      

 

Haushaltsmittel stehen:   zur Verfügung   nicht zur Verfügung 

 

 

 

 

Klimarelevante Auswirkungen: 

 

x keine wesentliche Klimarelevanz  

 Die Durchführung der Haupt- und Alternativenprüfung war daher nicht notwendig (keine Anlage). 

 

 keine negative oder eine positive Klimawirkung 

 Die Durchführung der Alternativenprüfung war daher nicht notwendig (keine Anlage). 

 

 eine negative Klimawirkung 

 Die Alternativenprüfung wurde durchgeführt und das Prüfungsergebnis ist als Anlage beigefügt. 
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Beschlussentwurf: 

 

Der Wirtschaftsförderungs- und Grundstücksausschuss nimmt den Bericht zur Kenntnis. 

 

 

 

 Die Bürgermeisterin 

I.V. 

 

 
 

              Dr. Kreuzer 

           - Stadtbaurat - 

 

  

______________________________________________________________________ 

 

In der Sitzung des 

 _________________-Ausschusses 

 Rates 

 Haupt-, Finanz- und Digitalisierungsausschusses 

 am ________________ (nicht - öffentlicher Teil) wurde wie folgt beschlossen: 

 

 


